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  „Das falsche Signal“ 

 
 

 Laut Vorstandsbeschluss 

vom 28. Januar wird die FDP 

den von der Verwaltung vor- 

geschlagenen Erhöhungen  

der Realsteuern um 30 Pro- 

zent in der Ratssitzung am 5. 

Februar unter keinen Um- 

ständen zustimmen. 

 In einer Zeit, in der die 

wirtschaftliche Lage in 

Deutschland angespannt ist 

und durch immer mehr Abga- 

ben Neueinstellungen verhin- 

dert, Arbeitsplätze vernichtet 

und Investitionen gestoppt 

werden, ist eine weitere Abga- 

benerhöhung das falsche Sig- 

nal. Mit einer solchen Maß- 

nahme, wird der Borkumer  

Mittelstand Arbeits- und Aus- 

bildungsplätze streichen und 

Investitionen zurückstellen, 

die dem Borkumer Handwerk 

fehlen. 

Es ist bekannt, dass -  mit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausnahme der Gewerbe- 

steuer – die Realsteuersätze 

auf Borkum seit etwa 30 Jah- 

ren nicht erhöht worden sind, 

obwohl kommunale Ausga- 

ben gestiegen sind. Das Ver- 

säumnis, die Realsteuern in 

den letzten Jahren nicht 

schrittweise den steigenden 

Ausgaben anzupassen, kann 

heute nicht durch eine mas- 

sive Anhebung in dieser 

Größenordnung vom Borku- 

mer Bürger bezahlt werden. 

 Die FDP ist die Partei der 

Steuersenkungen, die Ab- 

schaffung der Gewerbesteuer 

ist Bestandteil unseres Pro- 

gramms. Nur Abgaben- und 

Steuersenkungen machen die 

für die Schaffung von Arbeits- 

plätzen und Ankurbelung der 

Wirtschaft notwendigen Gel- 

der bei Unternehmen frei und 

schaffen somit weitere 

Steuereinnahmen. 
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